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Zitat von Kapa

Ich hab da einige Konsorten im Kopp, die genau so sind: Jammer jammer ich will doch
arbeiten aber nicht für 8,50 die Stunde, neeeee da bleib ich dann doch lieber arbeitslos
und warte bis mri das Jobcenter was besseres vorschlägt. Aber meckern können die
über mich als im ÖD und beamtet und co.....Da kram ich dann gerne mal Dinge heraus,
die zeigen, das ich mir das erarbeitet habe und selbst mit einiges weniger als sie selbst
im Leben zurecht gekommen bin und zwar so, das ich sogar was sparen konnte.Aber
das Mosern und Schimpfen und MEckern ist in Deutschland auf hohem Niveau. Hab ich
in der Form in den außereuropäischen Ländern in denen ich schon gelebt udn
gearbeitet habe so nicht erlebt.

Genau so sehe ich das auch. Leider entwickeln wir uns immer mehr zu einer Gesellschaft, in der
es zuerst heißt: "Was steht mir zu?" anstatt "Was kann ich selbst tun?".

Gruß !
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